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3.2.2 Pinbelegung 8-pol. M12 Stecker - Sensorstecker
Radimpulsgeber Art.no. 14865

A. Spannungsversorgung UB = 5 ... 30 VDC

Pin Signal

Pin 1 Brücke an Pin 7
Pin 2 Signal A
Pin 3 n.c.
Pin 4 +UB (5 ... 30 VDC),
Pin 5 0V (GND)
Pin 6 n.c.
Pin 7 Brücke an Pin 1
Pin 8 n.c.
Pin 9 n.c.
Schirm am Gehäuse

Pin Signal

Pin 1 GND
Pin 2 +UB
Pin 3 Signal A
Pin 4 Signal A invertiert
Pin 5 Signal B
Pin 6 Signal B invertiert
Pin 7 0 imp
Pin 8 0 imp invertiert

9-pol. D-Sub
Teilenr. 14921

Kabel:
A. Signalkabel K-006-181-20-5m, Buchse

3 2

1

Pin Signal

Pin 1 Signal A
Pin 2 GND
Pin 3 +12V

3-pol. Lemo
Teilenr.. 14915

B. Signalkabel K-006-181-30-5m
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4. Montage und Anschluss
4.1 Montagemöglichkeiten

Die Befestigung des Radimpulsgebers erfolgt mit Spannzangen an den Radmuttern oder -schrauben. 
Der Verdrehschutz (Drehung um die Radachse) wird an der Karosserie mit Saughaltern befestigt.
Zur Befestigung sind notwendig:

• Montage-Lochscheibe - Geeignet für 3-, 4- und 5-Lochfelgen
• Spannzangen - Lieferbar für Schlüsselweiten: SW 17, SW 19, SW 21 und SW 22
• Steckbare Zentriersterne - 3-, 4- und 5-fach-Stern
• Verdrehschutz - Gelenke, Führungsstange, Saughalter, Schutzmanschetten (Falten

bälge)

4.2 Montageanleitung

1. Nehmen Sie die folgenden Teile zur Hand:

2. Entfernen Sie eine evtl. vorhandene Abdeckung(z.B.
Radkappe) über den Radmuttern und reinigen ggf. die
Radmuttern.

Plazieren Sie die Spannzangen auf den Radmuttern.

Abb. 1

Abb. 2

Spannzangen

Montage-Lochscheibe

Sechskantschlüssel

Sicherungsschrauben mit
Unterlegschreiben

Spannzangen



3. Platzieren Sie die Montage-Lochscheibe und
befestigen Sie sie lose unter Verwendung
der mitgelieferten Schrauben und Unter-
legscheiben. Ziehen Sie die Schrauben
jetzt noch nicht vollständig an!

ANMERKUNG: Die Montage-
Lochscheibe hat 3 Sätze von Schlitzen
für die korrekte Ausrichtung der Scheibe
an Rädern mit 3,- 4, und 5 Radmuttern.
Auf der Lochscheibe befinden sich ent-
sprechende Markierungen.

ACHTUNG: Die Nase der Unterlegscheiben (Fig.3b)
muss in Richtung Spannzangen zeigen!

Bedienungsanleitung Radimpulsgeber

© 2008 CORRSYS-DATRON Sensorsysteme GmbH, Wetzlar Radimpulsgeber_m-006-d-rev001  10/08 13

Abb. 3a

Abb. 4

Abb. 5

5. Wenn Sie  einen Zentrierstern zur Montage verwenden,
wählen Sie diesen entsprechend der Anzahl der Rad-
muttern des Rades, an dem der Sensor montiert werden
soll (3x, 4x, or 5x) aus.
(Abb. 5 zeigt einen 5-fach Zentrierstern)

ANMERKUNG: Jeder Zentrierstern verfügt über
Nylonknöpfe, die die Positionierung des Zentriersterns
vereinfachen.

Abb. 6

6. Schieben Sie den Zentrierstern auf die Nabe der
Montage-Lochscheibe und drehen Sie ihn, bis sich die
konkaven Flächen des Zentriersterns fest an die
Unterlegscheiben anschließen. Drücken Sie dann auf
die Positionierknöpfe, so wie neben abgebildet, bis die
Zacken des Zentriersterns eng an allen Unter-
legscheiben anliegen. Halten Sie nun den Zentrierstern
in dieser Position gut fest und ziehen dann eine der
Schrauben mit dem mitgelieferten Sechskantschlüssel
fest. So stellen Sie sicher, dass die Montage-
Lochscheibe ordnungsgemäß am Rad zentriert ist.

Positionierknöpfe

4. Eine grobe Zentrierung der Montage-Lochscheibe wird
durch eine leichte Drehung im Uhrzeigersinn erreicht.

Fig. 3b
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9. Wenn der Radimpulsgeber noch nicht auf die
Montageplatte montiert ist,  schieben Sie bitte die Platte
so wie neben abgebildet auf den Geber und ziehen Sie
dann die Schrauben fest.

A. Geber-Montageplatte
B. Geber
C. Schrauben

Abb. 9

7. Während Sie den Zentrierstern weiterhin fest gegen die
Unterlegscheiben drücken, schrauben Sie die restlichen
Schrauben über Kreuz fest. Die Konzentrizitäts-
abweichung sollte 0,2 mm nicht überschreiten (siehe
auch Seite 18, Signalfehler auf Grund inkor-
rekter Montage).

Abb. 7

Abb. 8

8. Nehmen Sie die Folgenden Teile zur Hand:

A. Radimpulsgeber inkl. Montageplatte
B. Geber-Montageschraube
C. Saughalter
D. Torsionsstange mit Schutzmanschetten
E. Verlängerungsstange

A

A

B

B

C

C

E

D
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11. Einige Fahrzeuge sind so konstruiert, dass die
Verwendung eines Abstandshalters (Abb. 11a/11b)
notwendig ist, um die Torsionsstange parallel zum
Fahrzeug ausrichten zu können. Der Abstandshalter
wird zwischen der Montage-Lochscheibe und dem
Geber positioniert. 
Bei Verwendung des Abstandshalters wird die lange
Montageschraube benötigt.

Axiallast über 20 N / Radiallast über 40 N
beschädigt den Sensor!

ACHTUNG: Die Vertiefung des Abstandshalters 
muss zum Sensor zeigen.

Abb. 11a

Abb. 11b

12. Messen Sie den Abstand (eine visuelle Einschätzung
reicht ggf. aus) von der oberen Sensor-
Montageklemme bis zu einem Bereich der Karosserie,
an dem der Saughalter angebracht werden kann.

Je nach Abstand, wählen Sie entweder eine oder beide
der Verlängerungsstangen und richten die
Torsionsstange(n) so ein, dass die erforderliche Länge
erreicht wird. Jede der Stangen ist mit einem Gewinde
und einer Gewindebohrung ausgestattet, so dass die
beiden Stangen sowohl miteinander, als auch mit dem
Hauptteil der Montagevorrichtung verbunden werden
können.

Drehen Sie die Verlängerungsstange(n) in die
Gewindebohrung an der Oberseite der Sensormontage-
platte, wie in Abb. 12 gezeigt, und schrauben sie fest.

Abb. 12

Abstandshalter
Lange Montagescshraube

Verlängerungsstange(n)

Oberseite der 
Sensor-Montageplatte

Warnung

Abstandshalter-
vertiefung

Abb. 10

10. Stecken Sie die Geber-Montageschraube zuerst durch
die Öffnung in der Mitte des Gebers und schrauben sie
dann in die Öffnung in der Mitte der Montagenabe.
Ziehen Sie die Schraube mittels des Schrauben-
knopfes fest.

Geber

Schraubenkopf
(kurze Montageschraube)
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14. Drücken Sie die Saughalter fest gegen die Karosserie
des Fahrzeuges und legen dann die Hebel des
Saughalters um, so dass sie sich ungefähr parallel
zum Fahrzeug befinden, Abb.14. .

Beim Umlegen des Hebels muss die
Erzeugung des Vakuums als mechanischer
Widerstand deutlich spürbar sein

Abb. 14

ACHTUNG: Die Montagefläche muss sauber, fett-
und ölfrei sein, sonst kann der Saughalter nur bedingt
oder gar nicht halten. Säubern Sie daher den Lack
dort, wo Sie den Saughalter plazieren wollen, mit
einem Reinigungsmittel, das keine Rückstände auf der
Oberfläche hinterläßt. 

15. Schließen Sie nun das Signalkabel an den Sensor an.

Abb. 15

13. Lösen Sie die Kappe an der Unterseite der
Manschette, welche die Torsionsstange schützt und
schieben die Schutzmanschette dann soweit zurück,
bis das Gewinde sichtbar ist. Drehen Sie den Hauptteil
des Verdrehschutzes in die Oberseite der
Verlängerungsstange(n) und schrauben Sie in fest.
Schieben Sie die Schutzmanschetten über das
Gewinde zurück und schrauben Sie die Kappe wieder
an (hier noch nicht ganz fest ziehen, siehe Schritt 17,
Seite 17). 

Manschettenkappe

Schutzmanschette

Abb. 13
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User Manual Wheel Pulse Transducer

4.3 Anschluss des Sensors

Schließen Sie nun das Signalkabel an die Datenerfassung an. Falls Sie kein CORRSYS-DATRON
Datenerfassungssystem verwenden, stellen Sie bitte sicher, dass die Polarität der Sensorversorgung 
korrekt ist und die Datenerfassung sensorspezifischen Strom und Signalbedingungen liefert.

16. Winden Sie das Signalkabel um die Torsionsstange.
Achten Sie darauf, dass das Kabel noch genug Spiel
hat, um jede Lenkbewegung mitmachen zu können. 

WARNUNG: Das Kabel darf jedoch unter
keinen Umständen so locker um die
Torsionsstange gewunden werden, dass es
während der Fahrt am Reifen schleifen kann
oder die Gefahr besteht, dass es unter den
Kotflügel gezogen wird. Dies würde zur
Beschädigung der Ausrüstung führung und
könnte einen Unfall verursachen.

Abb. 16

Gefahr

17. Schieben Sie die Schutzmanschetten wieder über die
Torsionsstangen  und schrauben Sie die Kappen fest.
Befestigen Sie die Sicherheitsleine an geeigneter
Stelle (Abb. 17 zeigt die Befestigung an einem
optionalen Saughalter auf der Motorhaube). 

Eine Sicherheitsleine sollte unbedingt immer
verwendet werden, um Beschädigungen der
Ausrüstung und/oder Verletzungen der
Anwender zu vermeiden, falls sich der
Saughalter während der Testfahrt lösen
sollte.

Abb. 17

Gefahr

A. Saughalter
B. Kappe
C. Schutzmanschette
D. Sicherheitsleine
E. Optionaler Saughalter 

D

E

A

B

B

C

C
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5. Fehlersuche und -behebung
Für die Fehlersuche und -behebung beim CORRSYS-DATRON
Radimpulsgeber überprüfen Sie bitte zunächst die folgenden Punkte:

Kabel und Stromversorgung
• Überprüfen Sie, dass alle Verbindungen ordnungsgemäß sind und dass das System an eine ent-

sprechend ausgelegte Stromversorgung angeschlossen wurde.
• Überprüfen Sie, ob die richtigen Kabel verwendet wurden.
• Folgende Probleme können durch falsche oder unvollständige Kabelverbindungen bzw. den Einsatz einer

ungeeigneten Stromversorgung entstehen:
- Sensor bleibt auch bei fahrendem Fahrzeug im Stillstand

Signalfehler auf Grund inkorrekter Montage
• Stellen Sie sicher, dass der Sensor parallel zum Rad montiert ist.
• Die Abweichung der Konzentrizität sollte nicht höher als 0,2 mm sein (siehe  Schritt 7 auf Seite 14).
• Achten Sie darauf, dass  der Verdrehschutz (Torsionsstangen) passend zum Fahrzeugtyp eingerichtet

wird (Federweg).
• Überschreiten Sie nicht die maximale Rotationsgeschwindigkeit von 3000 RPM oder 250 km/h

Falls keiner der oben genannten Hinweise zu einer Problemlösung führt, wenden Sie 
sich bitte an die CORRSYS-DATRON Hotlines:
CORRSYS-DATRON Hotline: ++49 (6441) 9282-82 oder hotline@corrsys-datron.com
CORRSYS-DATRON Service-Hotline: ++49 (6441) 9282-29 oder service@corrsys-datron.com




